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Handelsname: Parfümöl Eisenkraut 
 

Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 Produktidentifikator 

Handelsname:    Parfümöl Eisenkraut 

Artikelnummer:  800 077 

Registrierungsnummer: --- 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 

denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen: Gewerbliche Verwendung 

Verwendungen, von denen abgeraten wird: Das Produkt ist nicht zur Verwendung durch 

      Verbraucher vorgesehen. 
 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt: 

Hersteller/Lieferant: Deike-Chemie 

   Am alten Bahnhof 11 

   55234 Bechtolsheim 

   Tel. ++49-6733-6089 
  

Abschnitt 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Acute Tox. 4  H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken 

Skin Irrit. 2  H315 Verursacht Hautreizungen. 

Eye Dam. 1   H318 Verursacht schwere Augenschäden 

Skin Sens. 1   H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Asp. Tox. 1  H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

Aquatic Chronic 2  H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

2.2 Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung 

eingestuft und gekennzeichnet.  
 

Gefahrenpiktogramme: GHS05, GHS07, GHS08,  GHS09 

Signalwort: Gefahr 
 

Gefahrenhinweise 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Sicherheitshinweise 

P261    Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden 

P273    Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P301+P310   BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt 

   anrufen.  

P305+P351+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

   Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit  

   entfernen. Weiter spülen.       

P331    KEIN Erbrechen herbeiführen 
           (Fortsetzung auf Seite 2) 
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P362+P364   Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.  
P391    Verschüttete Mengen aufnehmen. 

P501    Inhalt/Behälter industrieller Verbrennungsanlage zuführen. 
 

2.3 Sonstige Gefahren 

Dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht entzündbar.  
 

Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.2 Gemische 
 

Verunreinigungen und Zusatzstoffe, Einstufung gem. GHS: 

CAS: 5392-40-5 3,7-Dimethyl-2,6-octadien-1-al (cis und trans)   >50-100% 

EINECS: 226-394-6 Skin Irrit. 2, H315; 

   Skin Sens. 1, H317; 

   Eye Irrit. 2, H319 
 

CAS: 106-23-0 Citronellal        >2,5-5% 

EINECS: 203-376-6 Aquatic Chronic 2, H411;  

Skin Irrit. 2, H315; 

Eye Irrit. 2, H319;  

   Skin Sens. 1, H317 
 

CAS: 106-22-9 Citronellol        >1-2,5% 

EINECS: 203-375-0 Aquatic Chronic 2, H411; 

   Skin Irrit. 2, H315; 

   Skin Sens. 1, H317; 

   Eye Irrit. 2, H319 
 

CAS: 106-24-1 3,7-Dimethylocta-2,6-dien-1-ol     >1-2,5% 

EINECS: 203-377-1 Eye Dam. 1, H318;  

  Skin Irrit. 2 H315; 

   Skin Sens. 1, H317 
 

CAS: 5989-27-5 d-Limonen        >0,1-1% 

EINECS: 227-813-5 Flam. Liq. 3, H226  

   Skin Irrit. 2, H315  

   Skin Sens. 1, H317  

   Aquatic Acute 1, H400;  

   Aquatic Chronic 1, H410 
 

CAS: 105-87-3  2,6-Octadien-1-ol-3,7-dimethylacetat    >0,1-1% 

EINECS: 203-341-5 Skin Irrit. 2, H315;  

   Skin Sens. 1B, H317;  

   Aquatic Chronic 3, H412 
 

CAS: 37839-63-7 Germacren D        >0,1-1% 

EINECS: 817-191-9 Skin Irrit. 2, H315;  

   Eye Irrit. 2, H319;  

   Skin Sens. 1, H317 
 

CAS: 150-84-5  3,7-Dimethyl-6-Octen-1-ylacetat     >0,1-1% 

EINECS: 205-775-0 Aquatic Chronic 2, H411;  

 Skin Irrit. 2, H315      (Fortsetzung auf Seite 3) 
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CAS: 78-70-6  3,7-Dimethyl-1,6-octadien-3-ol     >0,1-1% 

EINECS: 201-134-4 Skin Irrit. 2, H315; 

   Eye Irrit. 2, H319 
 

CAS: 97-53-0  Eugenol        >0,1-1% 

EINECS: 202-589-1 Eye Irrit. 2, H319;  

   Skin Sens. 1B, H317 
 

CAS: 141-27-5 Geranial        >0,1-1% 

EINECS: 205-476-5 Skin Irrit. 2, H315;  

   Eye Irrit. 2, H319;  

   Skin Sens. 1, H317 
 

CAS: 106-26-3 Neral         >0,1-1% 

EINECS: 203-379-2 Skin Irrit. 2, H315 

   Eye Irrit. 2, H319  

   Skin Sens. 1, H317          
 

 Abschnitt 4: Erste- Hilfe- Maßnahmen 
 

 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 Allgemeine Anmerkungen  

 Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen.  

Betroffenen ruhig lagern, zudecken und warm halten. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort 

ausziehen.  Bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen. Bei 

Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts über den Mund verabreichen.  
  

 Nach Inhalation  

 Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand sofort ärztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-

Maßnahmen einleiten.  Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.  Für Frischluft sorgen.  
 

 Nach Kontakt mit der Haut  

 Mit viel Wasser und Seife waschen.  
 

 Nach Berührung mit den Augen  

 Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Augenlider 

geöffnet halten und mindestens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, fließendem Wasser spülen.  
 

 Nach Aufnahme durch Verschlucken  

 Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen 

herbeiführen. 
 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen:  

Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt. 
 

4.2 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: 

 Keine  
 

Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1 Löschmittel:   

Geeignete Löschmittel:  

Sprühwasser, Alkoholbeständiger Schaum, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO2) 
            

Ungeeignete Löschmittel:  

Wasser im Vollstrahl 
           (Fortsetzung auf Seite 4) 
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5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren: 

Gefährliche Verbrennungsprodukte: 

Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung: 

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  

Löschwasser nicht in Kanäle und Gewässer gelangen lassen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt 

sammeln. Brandbekämpfung mit üblichen Vorsichtsmaßnahmen aus angemessener Entfernung. 
 

Abschnitt 6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstung und in Notfällen  

anzuwendende Verfahren:  
Nicht für Notfälle geschultes Personal: Personen in Sicherheit bringen. 
 

Einsatzkräfte 

Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerät zu tragen. 
 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen: 

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflächen- und Grundwasser verhindern.   

Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. Falls der Stoff in offenes Gewässer oder  

Kanalisation gelangt, zuständige Behörde benachrichtigen 
 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 

Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können  

Abdecken der Kanalisationen  
 

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann  

Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.  Verschüttete Mengen aufnehmen:  

Sägemehl, Kieselgur (Diatomit), Sand, Universalbinder  
 

Geeignete Rückhaltetechniken: Einsatz adsorbierender Materialien.  
 

Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung  

In geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.  Den betroffenen Bereich belüften. 
 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte: 

Gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.   

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8.   

Unverträgliche Materialien: siehe Abschnitt 10.   

Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13. 
 

Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung:  

Empfehlungen 

 - Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung  

Verwendung einer örtlichen und generellen Lüftung.  Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz  

Nach Gebrauch die Hände waschen.  In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken 

und rauchen.  Vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung 

und Schutzausrüstung ablegen. Bewahren Sie Speisen und Getränke nicht zusammen mit 

Chemikalien auf. Benutzen Sie für Chemikalien keine Gefäße, die üblicherweise für die Aufnahme 

von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

 

 
           (Fortsetzung auf  Seite 5) 
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7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

- Geeignete Verpackung Es dürfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gemäß ADR) verwendet 

werden.  
 

7.3 Spezifische Endanwendungen 

Für einen allgemeinen Überblick siehe Abschnitt 16. 
 

Abschnitt 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 

Schutzausrüstungen 
 

8.1 Zu überwachende Parameter 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
 

106-23-0 Citronellal 

MAK Langzeitwert: P 

 

5989-27-5  (R)-p-Mentha-1,8-diene 

AGW 110 mg/m³ 
 

Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen  

Generelle Lüftung.  
 

Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)  

Augen-/Gesichtsschutz  

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.  

Hautschutz  

- Handschutz  

Geeignete Schutzhandschuhe tragen.  Geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalien-

schutzhandschuh.  Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit überprüfen.  Bei beabsichtigter 

Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und danach gut durchlüften.  Es wird 

empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle 

Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.  
 

- Art des Materials  

NBR: Acrylnitril-Butadien-Kautschuk  

- Materialstärke > 0,7 mm  
 

 Durchbruchszeit des Handschuhmaterials  

>10 Minuten (Permeationslevel: 1)  
 

- Sonstige Schutzmaßnahmen Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen.  Vorbeugender 

Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen. Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 
 

Atemschutz  

Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. Filtrierende Halbmaske (EN 149).  Typ: A 

(gegen organische Gase und Dämpfe mit Siedepunkt > 65 °C, Kennfarbe: Braun).   

     

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition  

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden.  Das Eindringen 

in die Kanalisation oder in Oberflächen- und Grundwasser verhindern. 

 

 
           (Fortsetzung auf Seite 6) 
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Abschnitt 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aussehen: 

Aggregatzustand:   flüssig  

Farbe:     gelblich  

Geruch:    charakteristisch 
 

Weitere sicherheitstechnische Kenngrößen: 

pH-Wert:    nicht bestimmt 

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:  nicht bestimmt 

Siedebeginn und Siedebereich: nicht bestimmt 

Flammpunkt:    95°C 

Entzündlichkeit   dieses Material ist brennbarm aber nicht leicht entzündbar 

Explosionsgrenzen:   nicht bestimmt 

Selbstentzündungstemperatur: nicht bestimmt 

Zersetzungstemperatur:  nicht relevant 

Kinematische Viskosität:  nicht bestimmt 

Dampfdruck:    nicht bestimmt 

Dichte:     0,89 g/cm³  
 

Löslichkeit(en)    

Wasserlöslichkeit:   nicht, bzw. wenig mischbar 
 

Verteilungskoeffizient :  

n-Octanol/Wasser (log KOW): nicht bestimmt 
 

9.2 Sonstige Angaben:  

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 
 

Abschnitt 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1 Reaktivität 

Bezüglich Unverträglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unverträgliche 

Materialien".  

10.2 Chemische Stabilität 

Siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen".  

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt  

10.4 Zu vermeidende Bedingungen 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 

10.5 Unverträgliche Materialien 

Oxidationsmittel  

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Vernünftigerweise zu erwartende, gefährliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, 

Verschütten und Erwärmung entstehen, sind nicht bekannt. Gefährliche Verbrennungsprodukte: 

siehe Abschnitt 5.            

 

Abschnitt 11: Toxikologische Angaben  
 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP) 
Akute Toxizität  

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Verursacht Hautreizungen.   (Fortsetzung auf Seite 7) 
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Schwere Augenschädigung/-reizung: Verursacht schwere Augenreizung. 
 

Sensibilisierung der Atemwege oder Haut: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Keimzell-Mutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Karzinogenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: Aufgrund der verfügbaren Daten sind 

die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: Aufgrund der verfügbaren Daten sind 

die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aspirationsgefahr: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 

Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor. 
 

Abschnitt 12: Umweltbezogene Angaben 
 

12.1 Toxizität 

Gemäß 1272/2008/EG: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. Verordnung über 

Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV): WGK 3, stark wassergefährdend 

(Deutschland)  

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 

12.3 Bioakkumulationspotenzial: 

Es sind keine Daten verfügbar. 

12.4 Mobilität im Boden:  
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Es sind keine Daten verfügbar. 

12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften 

Nicht gelistet. 

12.7 Andere schädliche Wirkungen: 

Es sind keine Daten verfügbar. 
 

Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

Für die Entsorgung über Abwasser relevante Angaben  

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere 

Anweisungen einholen/Sicherheitsdatenblatt zu Rate ziehen 
 

Abfallbehandlung von Behältern/Verpackungen  

Es handelt sich um einen gefährlichen Abfall; es dürfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gemäß 

ADR) verwendet werden.  Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt 

werden.  Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln. 
 

Einschlägige Rechtsvorschriften über Abfall  

Entscheidung 2000/532/EG über ein Abfallverzeichnis  

Produkt, Produktreste: 07 06 99 Abfälle a. n. g. Verpackungen: 15 01 10x Verpackungen, die 

Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind. 

Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.  

 

 
           (Fortsetzung auf Seite 8) 
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Anmerkungen  

Bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen. Abfall ist so zu 

trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt 

behandelt werden kann. 
 

Abschnitt 14: Angaben zum Transport 
 

14.1 UN-Nummer 

ADR, IMDG, IATA    UN3082 

 

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung:   

ADR/RID/ADN   UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.  
 

IMDG-Code    ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE,  

     LIQUID, N.O.S 
 

ICAO-TI    Environmentally hazardous substance, liquid, n.o.s. 
 

 

14.3 Transportgefahrenklassen    
Klasse      9 (umweltgefährdend) 

 

14.4 Verpackungsgruppe  III (Stoff mit geringer Gefahr) 
 

14.5 Umweltgefahren:  gewässergefährdend 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender   

Die Vorschriften für gefährliche Güter (ADR) sind auch innerhalb des Betriebsgeländes  

zu beachten. 
 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL- Übereinkommens  

73/78 und gemäß IBC-Code  

Die Fracht wird nicht als Massengut befördert. 
 

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften 

Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen 

(ADR/RID/ADN)  

 

UN-Nummer      3082  

Offizielle Benennung für die Beförderung  UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG,  

      N.A.G.  

Vermerke im Beförderungspapier   UN3082, UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF,  

      FLÜSSIG, N.A.G., (enthält: Citronellylacetat,  

      d-Limonen), 9, III, (-) 

Klassifizierungscode     M6  

Gefahrzettel      9, Fisch und Baum 

Umweltgefahren    ja (gewässergefährdend)    

Sondervorschriften (SV)    274, 335, 375, 601 
Freigestellte Mengen (EQ)    E1  

Begrenzte Mengen (LQ)    5 L  

Beförderungskategorie (BK)    3 

Tunnelbeschränkungscode (TBC)   -  

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr  90 

 
           (Fortsetzung auf Seite 9) 
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Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG)  

UN-Nummer      3082 

Offizielle Benennung für die Beförderung  UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, 

      N.A.G. 

Angaben im Beförderungsdokument  UN3082 UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF,  

      FLÜSSIG, N.A.G, (enthält: Citronellylacetat,  

      d-Limonen), 9, III  

Meeresschadstoff (Marine Pollutant)  ja (gewässergefährdend) 

Gefahrzettel      9, Fisch und Baum 

 

Sondervorschriften (SV)    274, 335, 969  

Freigestellte Mengen (EQ)    E1  

Begrenzte Mengen (LQ)    5 L  

EmS       F-A, S-F  

Staukategorie (stowage category)   A  
 

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR)  

UN-Nummer      3082 

Offizielle Benennung für die Beförderung  Umweltgefährdender Stoff, flüssig, n.a.g.  

Angaben im Beförderungsdokument  UN3082, Umweltgefährdender Stoff, flüssig, n.a.g., 

(shipper's declaration)    (enthält: Citronellylacetat, d-Limonen), 9, III  

Umweltgefahren:    ja (gewässergefährdend) 

Gefahrzettel      9, Fisch und Baum 

Sondervorschriften (SV)    A97, A158, A197 

Freigestellte Mengen (EQ)    E1  

Begrenzte Mengen (LQ)    30kg 
 

Abschnitt 15: Rechtsvorschriften 
 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvor- 

schriften für den Stoff oder das Gemisch 
 

Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)   

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC – 

Kandidatenliste  nicht gelistet 
 

Richtlinie 2012/18/EU 

Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 

Seveso-Kategorie E2 Gewässergefährdend 

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 200 t 

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 500 t 

  

 Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) 
Wassergefährdungsklasse (WGK): 3 stark wassergefährdend 

 

 Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland) 

 Lagerklasse (LGK): 10 (brennbare Flüssigkeiten) 

 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

 Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 

Abschnitt 16: Sonstige Angaben 
 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine  

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
           (Fortsetzung auf Seite 10) 
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Handelsname: Parfümöl Eisenkraut 
 

RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de 

fer (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 

ICAO: International Civil Aviation Organisation 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European 

Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 

CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 

VbF: Verordnung über brennbare Flüssigkeiten, Österreich (Ordinance on the storage of 

combustible liquids, Austria) 

PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 

vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 

 

Wichtige Literatur und Datenquellen  
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung 

(Classification, Labelling and Packaging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 

1907/2006 (REACH), geändert mit 2020/878/EU.  

Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN). 

Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous 

Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk für den Transport gefährlicher 

Güter im Luftverkehr). 

 

 

 

   

  

   

        
  

      

  


